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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 41.
Dienstag den 26. Februar 187».

(^2) > Nr. 1294.

Rinderpest.
sli l ^ " ^ bes königl. ung. Ministeriums für
^erbau, Industrie und Handel vom 17. d. M . ,
^ ^433, herrscht die Rinderpest in der Gemeinde
^ z u n « M des Fogaraschcr und in den Gemein-
en .^llyesalva und Vorosrw6 deö H^romszöker

« ^ ^oazien, Slavonien und die Militärgrenze

. ^ u s wird mit dem Bemerken allgemein kund-
«macht, daß die Ein- und Durchfuhr von Horn-
by aller Art, von Abfällen und Rohstoffen diefer
^ " - von Heu, Stroh und dergl. aus den ver-
'"Ven Comitaten unbedingt verboten ist.

Laibach am 2 1 . Februar 1878.

Kundmachung.
die n i Magistrat sieht sich veranlaßt, alle jene,

"ah Artikel X I I des Gesetzes vom 23. J u l i
n o c h w ? ^ ^ ^ ihre Fässer aichen zu lassen,
fernes ^ " " n e r n , daß sie der Aichpflicht, in-
sollten ^ ^selben noch nicht nachgekommen sein
!°hin ^!°3leich entsprechen und alle Fässer,
halten s ^"^' ^^ ^^ ^ ^^" Kellern eingelagert
l̂stem ^"6) der Aichung nach dem metrischen

bereits^ ^ unterzeihen haben, indem sonst bei
dlchr a ^ Ä " ^ ^ ^ ^ ^ gegen diejenigen, welche
sein s M ^ " Verpflichtung nicht nachgekommen
gleite, ^ ^ ^^ vorgeschriebene Strasversahren ein<

S t ! " " "ß te .
""Magistrat Laibach am 14. Februar 1878.

(922—2) Nr. 1155.

Gefangenaufseherstelle.
Zur Besetzung einer in der k. t. Strafanstalt

Laibach erledigten Provisorischen Gefangcnaufseher-
stelle zweiter Klasse mit dem Gehalte jährlicher
260 st. ö. W . und 25 Perzent Activitätszulage,
dann dem Genusse der kasernmäßigen Unterkunft
nebst Service, dem Bezüge einer täglichen Brod-
portion von I V? Pfund und der Montur nach
Maßgabe der bestehenden Uniformierungsvorschrift,
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachkcnntnisse, insbeson-
dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b i n n e n v i e r W o c h e n ,

vom 2. März 1878 an gerechnet, bei der gefer-
tigten k. k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung diefer Stelle haben solche
Bewerber Anspruch, welche nach der laiferl. Ver-
ordnung vom 1!). Dezember 1853 (Nr. 266
R. G. B l . ) , oder nach dem Gesetze vom 18. Apr i l
1872 (Nr. 60 N. G. B l . ) , für Zivil-Staatsbedien-
stungen anspruchsberechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laidach am 22. Februar 1878.

K. k. 8tantzunwaltsckast.

(814-2) Ni. 377.

Kundmachung.
Es wird bekannt gemacht, baß die auf Grund-

lage der Erhebungen behufs

Anlegung neuer Grundbücher fü r die
Kataftralgcmeinden S t a n i f c h e und

Sapotniza
verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenfchaften, der Copie der Kata-
stralmappe und den Erhebungsprotokollen Hier-
gerichts durch 14 Tage, vom 25. Februar l . I . an,
zur Einsicht aufliegen werden.

Auch werden, falls Einwendungen gegen die
Richtigkeit dieser Bcsitzbogcn erhoben werden sollten,
die weiteren Erhebungen auf den

1 8. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei in
Lack festgesetzt und bemerkt, daß diese Einwendungen
sowol hiergerichts als auch am 18. März l . I .
bei dem Leiter der Erhebungen angebracht werden
sönnen.

Zugleich wirb den Interessenten bedeutet,
daß die Uebertragung der nach § 118 des allge-
meinen Grundbuchsgesehes amortisierbaren Forde-
rungen unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassung der Einlagen darum c n-
sucht, in welchem Falle die bezüglichen Grundbuchs-
einlagen nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach
der Kundmachung dieses Edictes werden versaßt
werden.

K.k. Bezirksgericht Lack am 25. Jänner 1878.

U n z e i g e b l a t t .
W„ . Nr. 153.

^ k n n t ^ " " " Utajerle von Warmberg
^ " " Ü 3 "ufenthalles), rücksichtlich
2 " ^ ^'""^cchltznachfolgern, wurde
. ' ^ d ' ^ l ) praou. 8. Jänner 1878,

. ^ s K " .Gewährumschreibung Herr
o > ^ ' " ^ ""« Tschernembl als Ku-
l ^ s b e s H ^ bestellt und diesem der

^ n dlt <?' """" i t zum mündlichen Ver-
. i s 'Uung auf den
> i t t < N ' März 1878,
^°""e w "'" " Uhr, hlergerichts °n-
1 N- t N̂ < .' festem.
^ p t e I " W " c h t Tschernembl am
^ ^ - ^ _ _
^ M o i / ^ Nr. 001.

? 5 5/c. Mbietunq.
37^"^voV^"^""n» der dem

>rdn^'^°" l. I.

Idri»

b / ^ em. Feilbietung^

d°n 3 ' ^ Jauch n ^ " ^ " ' ( " ^ " ^ der
U. Zechen die n,z.2^" I«lob Gercar

^ber I 8 7 7 " ^ ' " ^scheide vom
" " ' Z. 5200, «us dm

9. Jänner und 9. Februar 1878 angcord-
ncten zwei ersten Feilbietungen der im
Grundbuchc Kreuz uub Ulb.'Nr. 656 und
621 oorloinmenden Realitäten für ab.
gehalten erklärt, und es werde lediglich zur
dritten auf den

9. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordneten exec. Realfeilbietung mit dem
frühern Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Egg am 18ten
Jänner 1878.

(943—1) Nr. 692.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

bekannt gemacht, daß bei fruchtlos verstr!»
chener ersten exec. Feilbietung der dem
Andreas Kamenschet von Schwarzenberg
gehörigen, im Grundbuche »cl Herrschaft
Wippach Lud Urli.«Nr. 905/4 vorkommen«
den, gerichtlich auf 6269 f l . geschätzten
Realität zu der auf den

6. M ä r z 1 8 7 8
angeordneten zweiten e;ec. Feilbielung ge-
schritten wird.

K. l . Bezirksgericht Idr ia am 7ten
Februar 1878.

(909—1) Nr. 631.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bczirlsgc,ichtc Oroßlaschiz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Maria Lu-
schar von Stein (durch den Machthaber
Jelm Pezhel von Weixelburg) die exec.
«Versteigerung der dem Anton Iellenz von
Srobotnil gehörigen, gerichtlich auf 1220 fl.
aeschatzlen, «ul> Urd. . Nr. 914. Rectf..
Nr. 755. wm. X, loi. 31 . und uud Urb.^
Nr. 874, Rctf,-Nr. 727.wm.1X, lo1.2b9
uä Grundbuch Äuerspera vorkommenden

Realitäten bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsahungen. und zwar die erste
auf den

2. M ä r z ,

die zweite auf den
6. A p r i l

und dic dritte auf den
4. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichllichen Nmtstgedäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalitüten bei der ersten und zweiten
geilbielmig nur um oder über dem Scha-
hungSwcrth. bel der dritten aber auch unter
demselben hintangegrben werben.

Die Äcllationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund«
buchsexlraclc können in der diesgeiicht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
23. Jänner 1878.

"(237—3) Nr. 7068.

Bekanntmachung.
Dem Michael Drazumeric von Welts-

berg Nr. 20. unbekannten Aufcnthalles,
rücksichtlich dessen unbekannten RechlSnach»
folgern, wurde übcr die Klage <io i>l2.sg.
29. Ollobrr 1877, Z. 7068. des Herrn
Johann Kapelle von Mottling wegen 563 fl.
Herr Peter Peröc aus Tschcrnembl als
Kurator kä »eww bestellt und diesem
der Klagbbcscheid, womit zum mündlichen
Verfahre» die Tagsatzung auf den

27. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
2 November 1377.

(843—!) Nr. 6864.

Erinnerung
an Maria P l a n t e r , resp. deren Erben,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Gurl-

feld wird der Maria Planler, resp. deren
Erben, unbekannten Aufenthaltes, hiemlt
erinnert:

Es habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Maria Planler, verehel. Pacek
von Großpudlog (durch Herrn Dr . Ko-
celi von Gurkfeld) dir Klage auf An-
erlennung des Elgenthumsrcchtes der in
Neudorn gelegenen, sud Verg-Nr. 533/1
kä Herrschaft Gurlfeld vorkommenden
Weingarlenrealltiit eingebracht, worüber
die Tagsahung auf den

2 4 . A p r i l 1 8 7 3
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Michael
Pirc von Vcllavas als Kurator »ü »owm
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille emleilen können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und den Oe-
klagten welchen es übrigens freisteht,
lhre Rcchisliehtlse auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcfsen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld am 20ften
September 1377.
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(804-3) Nr. 604.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l . t. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Ueber Ansuchen der Executionsführerin
Maria Flelschmann in Lalbach (durch Dr.
Mosch^) werden o« mit dem Bescheide
vom 17. September 1877, Z . 19,317,
auf den 9. Jänner, 9. Februar und 9ten
März 1878 angeoldneten e;ec. Feilbie-
tungs-Tagsatzungen der ReaUtat deS Josef
Hoievar von Plauzbüchel gub Urbars-
Vir. 528 , Rects. - sir. Ä09 und Einl..
Nr. 457 »ä Sonnegg, im Werthe per
b?ü? st., auf den

6. M ä r z ,
6. A p r i l und
8. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
yiergerichts. mit dem früheren Anhange
übertragen/

K. l. stadt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 10. Jänner 1878.

(752—3) Nr. 198.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainourg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Kvas von Zalog (durch Dr. Mencinger
in Krainburg) die exec. Versteigerung der
dem Josef Bedenk von S t . Mart in bei
Zirllach gehörigen, gerichtlich auf 4176 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Egg ob «rainburg sub Rclf. - Nr. 342
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. M ü r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bci der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schäßunasprotololl und der Grund»
buchsexiract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

L.t. Bezirksgericht Krainburg am 10len
Iünner 1878.

(753—3) Nr. 529.

Executive
Realitäten Persteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainvurg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Kalin
von Laibach (durch Dr . Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Franz Knific von
Flödnig gehörigen, gerichtlich auf 2397 ft.
geschätzten, im diesgerichtlichen Grund-
buche sul) Grundb. . Nr. 200, 691 und
79 l und im Grundbuche der Herrschaft
Flödnig 8ud Rctf.'Nr. 77 V, vorkommen,
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

9. M ä r z ,
die zweite auf den

9. A p r i l
und die dritte auf den

9. M a i 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegtbm werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationslommissilln zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund'
vuchsextracte lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Krainburg am21sten
Jänner 1878.

(405—3) Nr. 5414.

Reassumierung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. l. Steuer,
amtes in Lanoslraß die exec. Versteigerung
der dem Jakob Sustersit von Ostrog ge-
hörigen, gerichtlich auf 1624 ft. geschätzten
Realüät gut) Urb.. Nr. 222 kä Stisls-
herrschaft Landstraß bewilliget und hiezu
die drille Feilbletungs'Tagzatzung auf den

3. A p r i l 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
l6Hil3umimäo mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealllät bel dieser
Feilbielung auch unter dem SchätzungS«
werth Hinlangegeben wird.

Die Licitalionsbedingnisse, das Schä-
hungsprotololl und der Grunobuchseflraci
können in der diesgerichllichen Registratur
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß am
26. Dezember 1877.

(796—2) Nr. 9885.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Anton
Meroa von Watsch die exec. Versteigerung
der den Josef und Maria Klinc von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1160 si. geschätz»
ten, im Grundbuche Ponowitjch uuli Urb.»
Nr. 22, R t t f . -N r . 13>/, oorlommmden
Realität in Walsch bcwllliget und hlezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

11. M ä r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1878 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorealltät
bei der ersten und zweiten Fulbietu.lg nur
um oder über dem SchätzungsweNh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die LkitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anoote ein 10perz. Vadlum zuljanoen der
Licitationslommlssion zu erlegrn hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchseflract lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Liltai am 21ten
Dezember 1877.

(806—2) Nr. 24,770.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. staot. - delcg. Vczirlsgerlchle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz Zu«
panöiö(ourch den Advokaten Herrn Brollch)
die ezcc. Versteigerung der dem Johann
Mehlc von St . Marein gehörigen, gericht»
llch auf 1454 fl. geschätzten Realnat ää
Steuergemeinde S t . Marein 8ud Rclf..
Nr. 2 bewilliget und tziezu drei Feil-
bietungö'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslolale mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder übcr dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingniffe, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 7. November 1877.

(764—2) Nr. 4795.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf das Edict vom 21. Jan.
ner 1874, Z. 281, belannt gemacht, daß
die mit Be,cheid vom 23. Mürz 1875,
Z. 1536, sistierte dritte exec. Feilbietung
der dem Vt l t Omahen von Bitsch gehö>
rigen, gerichtlich auf 5012 f l . geschätzten
Realität 2ä Herrschaft Sittich (Feldamt)
Urb.-Nr. 31 im Reassumierungswegc auf
den

14. M ä r z 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, unter dem vorigen
Anhange angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 24sten
September 1876.

^797—2) Nr. 450.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Llttai lmrd

belannt gemache:
Es sei über Ansuchen des Johann

Eerer von Selo die exec. Versteigerung
der dem Josef Selan von Rove gehörigen,
gerichtlich auf 913 ft. geschätzten Hubrealilät
8ud U r b . - N r . 141 ää Gall'sche Gilt
bewilliget und hiezu drei Feiloielungs-
Tagsahungen, und zwar die erstc aus den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die drille auf den

10. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanorcalilat bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert h, bei der
drltten aber auch unter demselben hlnlüN'
gegeben werden wird.

Die Licitaiionsoedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund
ouchseftraci lönnen in der diesgericht-
llchen Registratur eingesehen werdcn.

K. l. Bezirksgericht Littai am 17ten
Jänner 1878.

(807—2) Nr. 24,142.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t stadt,. beleg. Bezlrlsgenchte
Laibach wird bekannt gemachi:

Es sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse in Laibach die exec. Ver>lei-
gerung der dem Barthclmä Strumbelj
von Tomischcl gehörigen, gerichtlich auf
2849 ft. geschätzten, im Grundbuche Sonn»
egg gub Urb. . Nr. 338, E in l . , Nr. 302,
dann Dom.-Nr. 339, Einl.-Nr. 912, und
Dom.-Nr. 340, Einl. . Nr. 913, vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werdcn.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzmigsprotololle und die Grund-
buchsefiracte können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 29. Oktober 1877.

(808—2) Nr. 23,717.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. städt..delcg. Bezirlsgerlchte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Oskar
Pongratz (durch Dr . Sajovic) die ezec.

Versteigerung der dem Lorenz Kre»°r B
Dragomer gehörigen, gerichtlich auf31b^
geschätzten Realität 2(1 Lulowiz sub lu°
Nr. 1, Rctf. < Nr. 1, lol. 1, bewilliget W
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, ""
zwar die erste auf den

13. M ä r z ,
die zweite auf den

13. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 u?,
im Amtsgebaude mit dem Anhange aM»
net worden, daß die PfandrcaliM
der ersten und zweiten Feilbietung '̂ ,
um oder über dem Schätzungswerts
der dritten aber auch unter deM>"
hintangegeben werden wird. .z

Die Llcitationsbedingnisft, lv"""
insbesondere jeder Llmant vor gew»^
Anbote ein 10perz. Vadium zuha"^'! ^
«icitationslommissilln zu erlegen h ° ^ ^
das Schätzungsprotokoll und der M"
buchsexlract tonnen in der d ies^
lichen Registratur eingesehen weiden. .

K. l. städt.-delea. Bezirksgericht " ' "
am 22. Oktober 1877. ^

( 7 9 5 - 2 ) Nr.ssb' !

Executive
Realitäten-VersteigerM

Vom l. l. Bczirlsgcrichle W M
belannt gemacht: -̂

Es sei über Ansuchtn der Mar l t g " " ^
Litlai die executive Versteigerung ^ l
Johann Erjauc von Bent,n jcvcc gey0 „
gerichtlich auf 073 fl. geschätzte» ̂ a ' ^
«üb U rb . -N r . 190' / , mW 19IH ^
WcixcllMl'g, Einl. . Nr. 25 und ^ ,
^lemrgellielndc S t . Mar l in, ^„gtl>!
und hlezn drel FellbielungS ^agjaV"
und zwar die er>te auf den

1 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

10. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 8 , ^,
jedesmal vormittags von 1 ! bis 1 ^
lil der hinortigen GcriHtslanzlei l« „e
Anhange angeordnet woroe>», ° ̂ ,ll»
Pjandrcalilätrn bei der ersten und » ^
,nllblellmg nur um uder ubcr t>c» ^el
tzungswrrll), bei der drillen auer a ^
dem>cluen hlnlan^cgeben wnocn ĝch

D«e ^icltallonslieding'ussc, ĉ»>
insdejondere jeder Licilaol our gc' occ
Anbote ein Wpcrz. VadlU'N z"^" ^F
^lcltaliouslolnliniston zu erlege» >) ̂ , ,ü '
die Scvätzuilgöprulololle uil0 v" Dt»
buchskftracle lönnen in der dieoger
Registratur eingesehen werden. ^

K. l. VezirlSgericht Liltai am
Jänner 1878. ^ ^ - ^ < ^

(080—2) ^^'"

Executive ..
Nealitäten-VersteigeH

Vom e. l. Bezirksgericht« ^
wird bekannt gemacht: e^ll« ^.

Es sei über Ansuchen des V' ^ F
pold Dellesa von Buje die ek"'^„ff
aerung der dem Franz S t r a h l ^ g ^
verlc gehörigen, acrichtlich " ' ! ^ 1»
geschätzten Realitäten Ml) Urv- . ^

M o . 27 f l . 50 kr. c. «. <-. bl ' " ' " '. "
hiezu drei Feilbielungs-Tagsas"""
zwar die erste auf den

12. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den ^_ ,,

15. M a i 18 7 8 , ,2 lO
jedesmal vormittags von 10 ^ o z
hiergerichtö mit dem A' 'haHität t"^
net worden, daß die P f a ' ' ^ l B s ^i
der ersten und zweiten ""> ec^e"
um oder über dem Schätz""«" ̂ 1 " ! "
der dritten aber auch »>"" .
hintangegeben werden. ... l v ^ü

Die
insbesondere jeder Licitant vo F ' ' ,e
Anbote ein lOperz. Vadiu"' i ^« , ' ,!><
Licitatiunstommijsiun zu e r ^ ^ ^
die Schützungsprolololle »>" ^ M
buchseflracle können in " ^de" ' gl"
lichen Registratur eingesehe" ^ B

K. l. Bezirksgericht "
18. Jänner 1873. ^



3!N

^ . ' ) Nr. 37I9.

^ntte ezec. Feilbietung.
in ^ 7 ' / ^ ^ t . ' d e l c g . Bezirksgerichte

>̂bach wird bekannt gemacht, "aß in
l»r^"^cutionssachc dcs Jakob Polo-
8 e, ^ 1 " " ^ ' ' ^ ^ " ' ^ Dr. Sajovic)
2 7 . , " " dlesgerichllichcm Bescheide vom

we.' °^5 ^ ^ ' Z- 22.720, angeord.
G ' ^ " t c n exec. Fellbielun del im
Mundbuche So.mM «ud Einl <Nr. 144

^ 4 vorkommenden Realitäten am

« M " e geschritten wcrdcn wird.
am i'/F^l..deleg. Bezirksgericht Laibach
^Ü^Februar 1878.

^ ^ ^ ^

M / ^ - Feilbietung.
îbach wir. ^ ^ ' ' deles- «ezirtsgZchte

^alen,,.ti ^ w n t « " " ^ ^ daß in dcr
l G I'UUonssache der lrainischen Spar.
'u er°m". 3"^°"" ^ " " " "°" I^dorf
1? ^ ^ . diesgerichtlichrm Bescheide vom
k H ^ b " ,877, Z. 20,364, an.
' A ^ " ' drltten exec. Fellbictnng der
^ . undbuche Sonncag»udUrb.'Nr.15>l),
^lilät a ^ ' ^ ^ vorkommenden

bormittc,^^ M ä r z 1 8 7 8 ,
""ha °5 ""> '̂  U ^ ' '"U dem vorigen

^ ' f M ) r u t c n werden wird.
"" 1 4 ' ^ ' d e l e ^ . Bezillsgericht Laibach
^ ^ e b r u n r i 8 7 8 .

3 ^ 1 ^ Nr. 37 l 6.

MMe ezec.Feilbietung.
^'«e von, " A " ^ zum hicrgcrichtlichen
^>92b ^ ^ September 1877, Zahl
"sltn ' ? ' ^ bc> den, Umstände, als zur
U^ich m, ^ ' ^bruar 1878 ans.
Atari« K' ^cntlvcn gcilbicluxg der dcr
M e gchor' ^ " ^ l . Derglin von La,
^ . 4. s,i «? Nealitälcnhälflc 8ud Urb..
. ^ 16 ^ ' n ^ Gayrau nnd Elnl..
'chlentn ist 'p^lao lein Kauflustiger er<

' ' /Ur zweiten auf den

. ^ k . sä . ^b i e tung geschritten.

^ ^ . Nr. 9783.

Hü.l... ^ c u t i v e
. V^^-Versteigerung.
. ^ k ?^ "lannt gemacht:
1 > i " /suchen der l.l. Finanz.
d>! ' " M ̂ , ^ibach die mit dem Be.
st > n n d ^ ^ a . / 8 7 6 , Z. 0821, be-
Q^?"ll dk. ! " ^stierte executive Ver.
3Hniz«g ' dem Josef Vennig von
N ^ e n , ?"6en, gerichtlich auf 1250fi.
N^r,33" Abbuche Bischoflack ^

"tl,erll<5 ' 6- vorkommenden Rca-
, i ? auf den
> l t t ^ ' M ä r z 1 8 7 8 ,

^ " ^ h e r n ' ^ ' U h r / h i e r g e r i c h t s
Me,,, 'luycrn Anhange angeordnet

»>! ^»b , r U „ , H ' lchu.l (durch deren

'>«,',i^"'« »° E,»^ " ^r°» Fran,

^ " " g auf ̂  deren Bornahme die

^ A K ' ' n « . , r

(381 1) Nr. 6104.

Neassumierung
efecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosetsch
wird kund gemacht:

lös werden über Ansuchen des Herrn
Mathias Zadnel von Senosetsch die mit
dem Bescheide vom 15. Oktober 1877,
Z. 4296, angeordnet gewesenen und sohln
sisliertcn drei exec. Feilbiclungen der dem
Johann Soigelj, vulgo Pilec, gehörigen, 8ud
Urb.. Nr. 46 aä Senosetsch vorkommen,
den, gerichtlich auf 1619 si. vewerthelcn
Realität reassumiert und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf den

22. M a i ,
3. J u l i und
3. August 1878 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem vorigen Bescheids»
anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Zenosetsch am 20stcn
Dezember 1877.

(855—1) Nr. 7952.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ttaas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Franz

Pclsche von Allenmarkt die exec. Ver<
steigerung der dem Iernej Kotnit von
Uscheul gehörigen, gerichllich auf 100 fl.,
180 si. und 960 si, geschätzten Realitäten
»ub Dom.'Grundb.Nc. 85,48 aä Grund,
buch Herrschaft Echoeeberg, dann »ud Urb.»
Nr. 156 und 165 kä Grundbuch Out
Hallcrstcin bewilliget und hiezu drei Feil«
liietun^s-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf dm

28. M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr GcrichtSlanzlci mit dem An»
hange angeordnet worden, daß die Pfand,
lealitälen bei dcr eisten und zweiten steil-
bie.ung nur um oder über dem Scha»
tzungSwcrih, bei dcr drillen aber uuch
unter demselben hinlangcgebcn wcrdcn.

Die Mcltatwnbbcdiügnissc, wornach
insbesondere jedei Licitam vor gemachtem
A>»boc ein 10pcrz. Badium zuhanden der
^icitationslommijsion zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsprolololle und die Olund»
buchscxllacte können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ikaS am 29sten
Dezember 1877.

(895 -1 ) Nr. 24,772.

Executive
Vom l. l . stüdt. - delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Theresia Dcu

(durch Dr, Sajooic) die exec. Versteigerung
der dem Anton Derglin von «anlschc ge»
hörigen, gerichtlich auf 5297 fi. ge-
schätzten, im Grnndbuche der Herrschaft
Zobelsberg »ud Rctf. . Nr. 446, wm. I,
toi. 49, vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

24. N p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amtblanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrcaUtäl
bci der ersten und zweiten Fcilbicluug nur
um odcr über dem Schätzungswerlh, bci
der drillen aber auch unter demselben
hmlangegevcn wcrdcn wird.
. Die ilicllationsbedingnisse, wornach
lnsbcsundcre jeder Licilanl vor gemachtem
""liolc ein wpcrz. Vadium zuhanden dcr
""^ '°uslommils ion zu crlegcn hat. sowie5 ^ ^""Usproto lo l l ^^^ ^ ^^.^^^

^ s e x t t ^ t tonnen in dcr diesgericht.
"chen Registratur eingesehen werden,
an, ? ' «V^bt'delcg. Bezirksgericht Laibach
am 6. November 1877.

(886 -1) Nr. 6720.

Uebertraguny
dritter ezec. Feilbletung.
Vom l.t. Bezirksgerichte Wippach wird

kund gemacht:
Die mit dem hiergerichtlichcn Bescheide

vom 1. Juni 1877, Z. 3466, in der
Executionssache dcr Maria Laurenc'ic von
Obcrfeld gegen Anton LaureiM von dort
pcw. 577 si. 50 kr. s. A. auf den 6ten
November 1877 angeordnete dritte exec.
Feilbictung der auf 3201 si. geschützten
Realitäten aä Herrschaft Wippach torn. XX,
pll^. 87, 90, 93 und 95, üä Premerstcin
wm. I, z)2^. 9, und kä St. Barbara
Grundb.Nr. 40 — werde auf den

3. A p r i l 1 8 7 8 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, mit d-m
Anhange übertragen, daß dieselben hicbei
auch unter dem Schätzungswcrthe an den
Meistbietenden hintangcgen werden.

K. l Bezirksgericht Wippach am 23sten
November 1877.

(852—1) Nr. 6641.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ttaas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Kotnil

von Nadlest die mit dem Bescheide vom
22. Februar 1877, Z. 1348, auf den
17. August 1877 angeordnet gewesene
dritte cxcc. Feilbietung dcr der Theresia
Bcniina von Altenmarlt gehörigen, im
Grundbuche dcr PfarrhofSgilt Altenmarll
lmd Urb.» Nr. 6 vorkommenden Realität
auf den

1. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem früheren Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 25sten
Auaust 1877.

(5093—l) Nr. 9878.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn I o .

hann Kosler von Ortcnestg die mit dem
Bescheide vom 4. Oltober 1877, Z. 8509,
auf den 22. November 1877 angeordnete
dritte Feilbietung der der Maria Maroll
von Podpolane als Rcchtsnachfolgcrin
des Stefan Maroll gehörigen, im Grund-
buche ad Ortenegg »ud wm. I, loi. 585,
Urb.-Nr. 89 und 89 ' / , vorkommenden
Realitäten auf den

16. M a i 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
16. November 1877.

(897—1) Nr. 25,813.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stlldt. - beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS Alex. Vitgaj
von Tomatschov die cxec. Versteigerung
der der Theresia Märn von Snebcrje
gehörigen, gerichtlich auf 292 si. geschätz-
ten Realität uud Urb.-Nr. 107'/, ac! (5om-
mcnda Kaibach bewilliget und hiezu drei
FeilbittungS - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. M ä r z ,
die zweite auf den

24. N p r i l
und die dritte auf den

25. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäudc mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrcaliläl
bci dcr ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dein Schätzungswert!), bci
dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegrben werden wird.

Die ökitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
kicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund,
liuchscxlract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 14. Dezember 1877.

( 4 9 4 1 - l ) Nr. 7441.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l, Bezirksgerichte ttrainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der Helena Erjen
von Krainburg (durch Dr. Burger) die
exec. Versteigerung der dem Varthelmil
Konz von Goritschc gehörigen, gerichtlich
auf 1800 fl., 560 fi. und 2165 fi. ge-
schützten, im Grundbuche St. Leonard: sub
Urb. . N r . 2 Herrschaft Stein, Vigaun
8ud Urb.-Nr. 332 und Höflein sub Urb..
Nr. 336 vorkommenden Realitäten im
Uebcrtragungswege pc-w. schuldigen 500fi.
o.». o. bewilliget und hiezu eine Feilbie.
lungs-Taasahung, und zwar auf den

20. M a i 1 8 7 8 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitilten bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schä.
tzungswerthe hinlangegcben werden.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsexlractc können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
23. Oktober 1877.
(856 -1 ) Nr. 9249.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Paul
Malnariic von Pudob die exec. Verstei.
gcrung der dem Barthclma Turk von
Laus gehörigen, gerichtlich auf 1640 fi. und
300 fi. geschätzten Realitäten 8ud Urb.-
Nr. 16, Rctf.-Nr. 13, dann Urb.-Nr. 193
ää Grundbuch Stadlgilt Laas bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzung«n,
und zwar die erste aus den

26. M ä r z ,
die zweite auf den

26. A p r i l
und die dritte auf den

28. M a i 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, ln
dcr Gcrichlslanzlci mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalitäten
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bel
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotokolle und die Grund"
buchsextracle können in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 29ften
Dezember 1877.

(910—1) Nr. 817.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Johann

Grasodouc von ttompale gegen Martin
Laurin von Kompale wegen schuldiaen
67 fi. ö. W. e. 8. c. in die exec, öffentliche
Versteigerung dcr dem letztern gehörigen,
im Grundbuche Zobelsberg torn. I I ,
sol. 1007 und 1015, Rctf. . Nr. 26 ' / ,
und 26 V» vorlommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswcrthe von
300 fl. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nähme dcrsclbcn dic Realfeilbietungs.Tag-
satzungcn auf den

14. M ä r z ,
13. A p r i l und
11 . M a i 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im hier»
gerichtlichen Amlslolale mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
liläl nur bei dcr letzten Feilbielung auch
unter dcm Schatzungöwerlhe an den Meist«
bietenden hintan^gcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsrxtract und die Licitationsbeomanisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
30. Jänner 1878.
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Gesucht wird ein tüchtiger

Dewilift
m der llpOiersi- n. ̂ Uik^Hivnbr^nob»
für ein hiesiges Geschäft.

Volllummciie Kenntnis der deutschen und
slovenischcn Sprache, Fähigkeit schriftlicher Ar«
Veiten, als: gewöhnliche Korrespondenz, Cal»
culationcn «. besorgen zu können, sind unbedingt
nothwendig.

Aufnahme sofort. Anträge poste r e n n t e
«üb „ ^ . 4 . « Laibach. (331) 2—2

gegen Husten, Brust- und Lungenkrankheiten,
vlropheln, Rhachitis, in Flaschen ^ 60 kr. ver-
lauft (547) 6—4

Apotheker, Wienerstraße, Laibach.

Nothwcine fl. 10 bis 12,
Weißweine ft. 12 bis 15,
Träbcrbranlttwein ft. 26,
Eirmier Slivovih f l , 42

ver Hektoliter ulme l>aß, loco.

C.'.i:i) 10—i in Szcgsz»rd, Ungarn.

I n meinem Hause, Stadt. Alter Markt
Nr. i : ; neu, im 1. Stocke, sind zwei schöne

Wohnungen
für Gcorgi l, I . zu vergeben. (920) 3—2

Dr. Karl Ähazhizh.

«Inch zu haden l» ö«r
t i fdinations'NnKalt für

^i,t^!iss d»s Wiener msdir, stacnltät,

<<l ><>,<,!i>̂  wcitfil die!cheint!,,r,««: r»
l»e,ld r ? yyn „^scdwa^ter ,

ist gelicilt. <H
^!di> NO» »»—« Uhr. »

UlM' !»»>. lll»e»»» »urd« du»ch Vi« 5'
Elnemmüq ;um amn, Nniv»s>. ^

^865—2) Nr. 1112.

Bekanntmachung.
Den unbekannt mo befindlichen Rechts»

Nachfolgern der Maria und Theresia Na<
gode von Kalze, sowie den unbelannt wo
befindlichen Anlon und ^u^as Nagode von
dort und Matthäus Ambroziö von Ho-
tederschiz, wird hiemit bekannt gemacht, daß
denselben Herr Karl Puppis, Handels«
mann von Kirchdorf, als Kurator aä
kctum aufgestellt und diesem dcr Realfeil-
bictungs-B^scheid ddo. 18. August 1877,
Z. 7613, zugefeUiaet wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
Februar 1878.

(887—2) Nr. 444

Kuratelsverhängung.
Vom t. t. Bezirlsgcnchle Wippach

wird tund gemacht, daß über Frunzista
Ianezic von Podraga, derzeit in der Irren«
anstatt in Laioach, wegen Wahnsinnes mit
Beschluß des l. s. Landesgerichtes Laibach
vom 20. Dezember 1877, S. > 1.373, die
Kuratel verhängt und demgemäß für die«
selbe Johann Ianezi? von Podraga als
Kurator bestellt worden sei.

K. t. Bezirksgericht Wippach am 23sten
Jänner 1878.

(862—2) Nr. 942.

Bekanntmachung.
Den unbelannt wo befindlichen Johann

Prevc. Ursula, Agnes und Gertraud Viciö
von Untcr-Schleiniz, und den unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern der Agnes
und Margareth Icmc von Tscherauniz
wird hiemit bekannt gemacht, daß den»
selben Herr Auton Kraäuvic, Gemeinde'
vorstand von Zirlniz, als Kurator 26
actum aufgestellt und diesem die Real«
feilbictungs - Beschütze vom 1. Oktober
1877, Z. 8750, zugefertiget wurden.

K. t. Bezirksgericht loitsch am 2ten
Februar 1878.

y H ^ M ^ ? ^ Museum
! landschaftlichen Re-
> ^ M ^ ^ ^ M ^ l ^ ^ ^ 9 3 ^ 3 doutensaale.

? M > Ä ^ > ^ ä<^ <^)-- Heute vorletzter
l ^ » M ^ M « ^lnentag. Freitag den 1. März letzter

Damentag. Tonntag den 3. März
ist mein Museum unwiderruflich zum

O < x ^ > letztenmal« zu sehen. (963)

(828-3) Nr. 687.

Edic t
zur Einberufung der Verlassenschafts'
gläubiger nach dem am 23. Dezember
1877 ohne Testament verstorbenen
Herrn Valentin S u p p a n , frühern

Handelsmannes in Laibach.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

werden diejenigen, welche an der
Verlassenschast des am 23. Dezember
187? ohne Testament verstorbenen
Herrn Valentin Suppan, frühern
Handelsmannes in Laibach, eine For-
derung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung
und Darthuung ihrer Ansprüche am

1 1 . M ä r z 1 8 7 8 ,
früh um 9 Uhr, zu erscheinen oder
bishin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigens dieselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weiterer Anspruch
zustünde, als insofern ihnen ein Pfand-
recht gebürt.

Laibach am 26. Jänner 1878.

(850-1) Nr. 12 ?1.

Kuratelsverhängung.
Von dem t. t. Bezirksgericht Krain-

bürg wird hiemit bekannt gegeben, daß
das hohe l. l . Lanoesgericht Laibach uul
Beschluß vom 12. Februar 1878, Zahl
117b, den Kaischler Johann Schmaio von
Orechoule Nr. 9 wegen unoerocsscllichen
Hanges M Verschwendung im Sinne des
8 271 b. O. B. als Verschwender zu er<
klären befunden habe, und daß ihm sohin
Franz Kern von Orechoule Nr. 5 zum
Kurator bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
13. Februar 1878.

^864—1) Nr. 1347.

Bekanntmachung.
Den unbelannt wo befindlichen Rechts»

Nachfolgern des Johann Godec von Zgonce
(Bezirk Großlaschiz) wird hiemit belannt
gemacht, daß denselben Herr Karl Puppis,
Handelsmann in Kirchdorf, als Kurator
liä actum aufgestellt und diesem der Real«
feiloietungsbescheio vom 23. Dezember
1877. Z. 11,109, zugefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 6ten
Februar 1878.

( 4 9 6 - 1 ) Nr. 6802.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

hiemit belannt gemacht:
Es werde über Ansuchen der l- l.

Flnanzprocuratur für Krain die Relici«
tation der im Grundbuche der Herrschaft
Sittich (Neugeramt) 8ub Urb.-Nr. 214
und Erbpacht nub Urb.-Nr. 131, 141 und
159 vorkommenden, von der Ursula
Spendal von Polje erstandenen Realitäten
hiemit bewilliget und zur Vornahme der
Tag auf den

24. A p r i l 1 8 7 8
angeordnet

K. k. Bezirksgericht Sittich am Iften
Dezember 1877.

(962—1) Nr. 1456.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laidach wird den unbekann-
ten Rechtsnachfolgern des Grund-
besitzers Franz Brolich in Außergoriz
hiemit eröffnet:

Es habe Peter Strell von Laibach
sub PIA68. 2 1 . Februar 1878, Zahl
1456, die Klage gegen Franz Brolich
und bezüglich dessen Verlasse wegen
Zahlung der Wechselsummc von 234 ft.
sammt Anhang eingebracht, worüber
der Zahlungsauftrag vom 22. Fe-
bruar 1878, Z. 1456, erlassen und
dem dem Verlasse des Franz Brolich
zur Wahrung seiner Rechte in dieser
Rechtssache aufgestellten Kurator, Ad-
vokaten Herrn D r . A. Moschli, zu>
gestellt wurde.

Die unbekannten Rechtsnachfolger
des Franz Brolich werden demnach
aufgefordert, ihre Behelfe dem auf-
gestellten Kurator an die Hand zu
geben oder aber einen andern Ver-
treter zu bestellen, widrigenfalls diese
Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Kurator durchgeführt werden wnd.

Laibach am 22. Februar 1878.

(912—2) Nr. 984^

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden I o »

h a n n G i l a ö von Podgora.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Groß.

laschiz wird dem unbekannt wo abwesenden
Johann Gilaö von Podgora hiemit erin-
nert :

Es habe wider denselben bei diesen»
Gerichte Johann Levstet von Kleinlaschiz
die Klage äs prasg. 4. Februar 1878,
Z. 984, pct-o. 24 fi. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf oen

8. M ä r z 1 8 7 8 ,

vormittags um 8 Uhr, angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort des GeNagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . t. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Holevar von Grohlaschiz
als Kurator aä aowrn bestellt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech'
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderliche»
Schritte einleiten lönne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmnngen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens frei stehl,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Kurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäunnmg entstehenden Fol>
gen selbst beizumtsscn haben wird.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
4. Februar 1878.

Druck und Verlag »»n Jg. v. Klcinmayr H Fed, Bamberg.

(844-3) Nr. 739.

Kuratorsbestellung.. ,
V o m t . l . Bezirksgerichte wird beM'

gemacht, daß das hochlübliche l . l . «n>
gericht i n Rudo l f swe r t h m i t RathsbeMup
vom 2 9 . J ä n n e r 1 8 7 8 , Z . 140, den ^
hann Rö the l von Supetjchcndols ^
Verschwendung unter Ku ra te l zu l H " . ,s
funden habe, und daß demselben i V l M
Oberstar von Z i rk le a ls Kura tor vesic"
worden ist. «.>«

K. l . Bezirksgericht Gur t fe ld a n , "
stebruar 1 8 7 8 . _ ^ ^ - 7 i ? "
( 5 2 0 4 - 1 ) M . 6 1 ^

Vom l . l . Bezirksgerichte Sitllch w
bekannt gemacht: <̂ >>

Es werde über Ansuchen des ̂  ,̂
Dr. Schasser (durch Dr. v. Sa)«^„
Uaibach) die mit dem Bescheide vom />
September l. I , Z. 4922, auf de« l
November l . I . angeordnete Neu"" .
dcr den erdSerlltirten Erben 3 ^ ' ^
Ursula Spendal von Polje gchörl»"' ̂ .
Grnndbuche der Herrschaft Sittich ^ H .
am») lmd Urb..Nr. 214, Erbpacht "
Nr. 151 und 141, vorkommende"
litäten hiemit auf den

24. A p r i l 1878
mit dem vorigen Anhange übertrage'.

K. l. Bezirksgericht Sittich «w
November 1877. -<
M^I ) ^78"

Uebertragung
dritter eiec. FeildletuT,

I m Nachhange zum diesa"'!^
Edictc vom 9. NuMt l. I . , Z- " ^ " ' ^ ^
bclannt gemacht, daß die auf ^" ^»
Dezember l. I . ailgeurdnclc dril^ ^
Fcildielun^ der dem Mathias KB ' ^
Olscok ttehürigen Realität U rb . ^ '
ä(! Grundbuch Michelsteltcn auf ^

10. A p r i l 1678 ^
mit dem vorigen Anhange "^
wurde. . oü>

K. l . Bezirksgericht K r a i n " ' "
2. Dezember 1877. ^ ^ - M
(404-1) o57^

Uebertragung
dritter ezec. FelldlctH,
Die mit dem dlesgenH llch>'" ., oe" '

vom 9. Fetnuar 1877, Z. < ^ ' i»^'
12. November 187? i>» bei ^ " ^e»
lache des l. l. Stcueramlls ttü»0!N ̂ e ?
Alllo» Gorlöcl von O^r,elt> l>^'^geo^
rückilandes pcr 203 fi. 3d tr. ^ M l
nete orllle ê ec. ^ellblelung ^ ^ Plt'
gud Urb.'Nr. und Post-Nr. ^" ^ F
lerjach wird nm dem oorlgen
aus den

27 . A p r i l 1 6 ^ 8
übertragen. , ̂ ß <""

K. t. Bezirksgericht Lands"""
12. November !877. ^ _ ^ - ^ .
^ ^ ^ l r ^

Ennnerung. ,̂ ^
Dem Verlasse des Jakob O o ' ^ '

Unlerloilsch, resp. dcssen unbelann^
wird erinnert: ^„to" .!ü

Es habell wider dieselben / ' ^ M
dusfo und Andreas Hirca von u> ̂ , A
hiergerichts die Klage äs r ^ ' imil) ^
1877, Z . 9715, poto. " 'u r c '' O "'
Verjährung des Pfandrechtes ^ z ^ ^
an den Realitälen R c l f . ^ i r . H ^ L ^
haftenden Forderungen per ^, <,<M ^,
nl,d 180 fl. C. Hi . sa'NnU " ' ' ^ „B'„
gebracht, worüber zur ordenu " ^>s'
lichen Verhandlung die T a « "

2 9. A p r i l 1 " . H , , ' i t ° e l
vormittags 9 Uhr. hicraer'^ ^ < ^ „
Mhange des 8 29 a. O. ̂ p i s f,
und denselben Hcrr Karl ^ ^ "
Hirschdorf als Kurator a" ^
gestellt wurde. .„ de>" ^c"

Dessen werden d.eselb n z" l ^
erinnert, dan.it sie allensaus " ^ , e i ^ ,
Zeit selbst erscheinen ^ r <^^ ^
dern Sachwalter bcstcUcn - ^ <o^
Gerichte namhaft mache", w' ^ ,, ^
Rechtssache mit dem a u f g ^ ^ W
nach den Bestimmungen oe ^
nung verhandelt werden w" ^ i

K. l. Bezirksgericht ^itlcy >
Oktober 1877. ^ ^ ^ ^ ^


